
Reglement

Innerschwyzer Meisterschütze (vormals Schützenbundmeisterschaft)

1. Sinn und Zweck

Der Schützenbund Innerschwyz (SBI) führt alljährlich einen Schiesswettkampf durch, um die Innerschwyzer
Meisterschützen (IMS) zu erküren.
Dieser Anlass hat zum Ziel, den Wettkampfgeist unter den Schützen anzuspornen und die Schiessanläs-
se der Vereine zu fördern.

2. Teilnahmeberechtigung

Teilnahmeberechtigt sind nur Schützen, die bei einem SBI-Verein als Mitglied der Kategorie „Aktiv-A
G300“ in der VVA hinterlegt sind.

3. Wettkampfangebot (Kategorien)

 Kat. A Alle Schützen mit Standardgewehr und Freigewehr
 Kat. D Alle Schützen mit Stgw57/03 und Karabiner
 Kat. E Alle Schützen mit Stgw90 und Stgw57/02

4. Kosten

Jeder Teilnehmer hat eine Einschreibegebühr zur Finanzierung der Finalwettkämpfe zu entrichten. Die Hö-
he der Einschreibegebühr wird in den jährlichen Ausführungsbestimmungen bekannt gegeben Der Ein-
zug erfolgt durch die Vereine. Für Schützen U21 und U17 ist die Teilnahme gratis.

5. Anmeldung

Schützen, welche am Wettkampf teilnehmen wollen, haben sich bei ihrem Verein anzumelden. Der Anmel-
determin wird jährlich in den Ausführungsbestimmungen publiziert. Die Vereine werben für eine gute Betei-
ligung und leiten die Anmeldungen, auf dem speziellen Anmeldeformular, gesamthaft an den Wettkampf-
leiter SBI weiter (Adresse siehe Ausführungsbestimmungen). Anschliessend erhalten die Vereine eine
Rechnung zur Bezahlung der Einschreibegebühr aller angemeldeten Schützen.

6. Austragungsmodus

 Vorrunde Vereinswettkämpfe in der Region Innerschwyz
 Finalwettkämpfe zentrale Durchführung durch SBI

7. Vorrunde

Die Vorrunde hat den Zweck, die Teilnehmer für die Finalwettkämpfe zu ermitteln. Bei der Anmeldung ist
bekannt zu geben, in welcher Kategorie der Schütze teilnehmen möchte.

Schützen, welche im Verlauf einer Saison einen Waffenwechsel vornehmen, werden in der Kategorie mit
der höher gewerteten Waffe rangiert.
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Für diese Ausscheidung zählen die Resultate gemäss Ausführungsbestimmungen. Es sind dies:

 Das Einzelwettschiessen
 Das Schützenbundschiessen
 Spezielle Anlässe (z.B. Kantonalschützenfeste) auf Beschluss des SBI-Vorstandes

Weiter alle Wettkämpfe, die von SBI-Sektionen durchgeführt werden und folgende Bedingungen erfüllen:

 Offenes Schiessen (Teilnahme für alle Sektionen möglich)
 Offen für Sport- und Armeewaffen
 Einzelschützen müssen teilnahmeberechtigt sein
 Die durchführende Sektion bezahlt Fr. 50.00 für die Aufnahme in die Meisterschaft

Bei Punktgleichheit entscheiden die Wettkämpfe in umgekehrter Reihenfolge ihrer Austragung Die Reihen-
folge der Wettkämpfe wird anfangs Saison bekannt gegeben und auf der der Homepage des SBI
(www.sbisz.ch) veröffentlicht.

Schützen, die das Einzelwettschiessen in einer anderen Kategorie geschossen haben, müssen für
die Qualifikation des Innerschwyzer Meisterschützen zusätzlich das Programm in der angemelde-
ten Kategorie schiessen.

8. Final
8.1 Ort & Datum

Der Finalwettkampf findet zentral statt. Austragungsort ist eine Schiessanlage im Verbandsgebiet mit min-
destens 8 Scheiben, welche jeweils vom Wettkampfleiter organisiert werden muss.
Der Wettkampf findet in der Regel im Oktober statt.

8.2 Finalwettkämpfe

Pro Kategorie werden je 16 Schützen für den Final eingeladen.

8.3 Finalprogramm

Programm Scheibe A10
4 obligatorische Probeschüsse
10 Schuss Einzelfeuer

Allgemeine Bestimmungen Es gelten die Vorschriften des SSV

Munition Die Munition (14 Schuss) wird jedem Finalteilnehmer gratis abgegeben.

Rangordnung Das Total der 10 Wettkampfschüsse ergibt den Rang.
Bei Punktgleichheit entscheiden:
- das Endresultat in 100er-Wertung
- das höhere Alter

9. Meisterfinal

Für den Meisterfinal qualifizieren sich je 8 Schützen pro Kategorie. Bei Abwesenheit eines Finalteilnehmers
ist der nächstrangierte anwesende Schütze startberechtigt.

Programm Scheibe A10 in Zehntelwertung
4 obligatorische Probeschüsse in 4 Minuten
3 Schüsse Einzelfeuer in 3 Minuten
Danach je 1 Schuss in 40 Sekunden, kommandiert
Nach jedem Schuss scheidet der Schütze mit dem niedrigsten Total der
Finalschüsse aus.
Bei Punktegleichheit entscheiden die besseren Schüsse in umgekehrter
Reihenfolge ihrer Abgabe (die Schüsse 1 bis 3 gelten als 1 Wertungs-
schuss), danach die bessere Rangierung aus der Vorrunde.
Bei Punktegleichheit nach dem 10. Schuss gibt es ein kommandiertes
Stechen, um den Meisterschützen zu erküren.



Finalkommandi: FÜR 1 SCHUSS LADEN
Pause von 5 Sekunden
START
30 SEKUNDEN
STOP

10. Auszeichnungen
10.1  Final

Alle zum Final eingeladenen Teilnehmer erhalten eine Kranzkarte im Wert von Fr. 10.00

10.2 Meisterfinal

Die Finalisten in jeder Kategorie erhalten folgende Spezialgaben:

 1. Rang CHF 50.00
 2. Rang CHF 30.00
 3. Rang CHF 20.00
 4. bis 8. Rang CHF 10.00

11. Beschwerderecht

Allfällige Beschwerden müssen unmittelbar nach dem Wettkampf an ein Mitglied der Wettkampfjury ge-
richtet werden. Die Jury behandelt den Fall sofort und abschliessend. Ein Weiterzug an eine andere Instanz ist
nicht möglich.

12. Wettkampfjury

Die Wettkampfjury wird aus den folgenden drei Personen gebildet:
 Wettkampfleiter
 Eine delegierte Person des gastgebenden Vereins
 Eine delegierte Person des SBI-Vorstandes

Die Namen der Jury-Mitglieder werden bei der Begrüssung der Finalteilnehmer mitgeteilt.

13. Rangverkündigung

Dies findet direkt vor Ort im Anschluss an den Wettkampf statt (Zeitplan gemäss Ausführungsbestimmun-
gen).

14. Schlussbestimmungen

Zu diesem Reglement werden jährlich Ausführungsbestimmungen erlassen. Widerhandlungen gegen die
Bestimmungen dieses Reglement, sowie gegen die Vorschriften des SSV (Regeln für das sportliche
Schiessen) werden geahndet.

Dieses Reglement wurde an der Delegiertenversammlung vom 4. März 2023 genehmigt und tritt auf die
Saison 2023 hin in Kraft.

Schwyz, 4. März 2023

Schützenbund Innerschwyz

Hugo Föhn Meinrad Schmidig
Präsident SBI Wettkampfleiter IMS


